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Witterungsbericht vom November 1972

Zujurnrnfn/flisu/ij; Der November markierte einen abrupten Unterbruch der
seit Ende Sommer dominierenden ruhigen Hochdruckwetterlagen. Er fiel zu mild
und mit Ausnahme des Südens wesentlich zu nass aus.

Z/nveic/ningeii lind Trozen/za/i/e« in èeziig a«/ die /ang/d/zrigen Mitte/werte
(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewöl-
kung und Sonnenscheindauer 1931—1960):

Temperatur; Im Mittelwallis, vereinzelt in Tälern nördlich der Alpen und am
Bodensee normal, sonst 0,5 bis 1, Basel und Genf 1,5 Grad zu mild.

Mederrc/i/agsmenge; Im Süden unternormal: Südtessin und Bergell
20—30 o/o; mittleres Tessin, Hinterrhein, Oberengadin, Puschlav und Münstertal
30—60 o/o; Nordtessin, Teile Mittelbündens und mittleres Unterengadin
60—100 o/o. Nördlich einer Linie Bedretto—Disentis—Thusis—Scuol/Schuls
übernormal: 100—150 o/o Simplon—Vorderrhein—nördliches Mittelbünden—
unteres Unterengadin sowie um Yverdon—Echallens (VD). 150—210 o/o Nord-
bünden, übriges waadtländisches Mittelland und Genf und Pruntrut—Delsberg.
210—280 o/o Jura, Freiburg—Alpennordabhang und Oberwallis. 280—360 o/o

Mittel- und Unterwallis, Napfgebiet, mittlere Aare, zentrale und östliche Vor-
alpen. 360—450 ®/o Teile des mittleren und westlichen Wallis, des westlichen Ber-
ner Oberlandes, Sarnen—Luzern—Aarau, Glattal, Thurgau und Schaffhausen;
teils mit neuen Novemberrekordmengen für dieses Jahrhundert.

Za/?/ z/er Tage mit iVieder.se/dag; Südtessin 3—5 Tage unternormal. Übriges
Tessin, Gotthard und Jura normal, sonst übernormal: 1—3 Tage mittlere und öst-
liehe Nordalpen und ganzes Mittelland sowie Juranordfuss, südliches Wallis und
Oberengadin. 4—7 Tage übrige Gebiete.

Gewitter; keine.

So/menrc/iem; Vorwiegend übernormal mit 100—130 o/o. Juranordfuss,
Napf—Zürichsee—östliche Voralpen 130—160 o/o. Unternormal mit 70—100 o/o

unterer Aarelauf, Bodensee und Nordschweiz.

Bewölkung; Niederungen beidseits der Alpen, Wallis, Nordbünden, Engadin
und Jura mit 85—100«/o unternormal. Nordalpenkette und Westschweiz mit
100—110 o/o leicht übernormal.

Fewc/iti'gkeit tind /Ve/iei; Feiic/itigkei't; Hochalpen 10 o/o, Alpennordhang
5—10 o/o zu feucht, sonst um Norm. Tessin bis 5 o/o zu trocken. iVeöe/; West-
Schweiz 5—10, übriges Mittelland bis 5 Tage übernormal. Basel und Tessin bis
2 Tage zu wenig, sonst normal.

He/tcre und Irii/ie Tage: Heitere Tage; Wallis, Nordbünden, Innerschweiz
und St. Gallen bis 4 Tage Überschuss, sonst um Norm. Triièe Tage; Juranordfuss
und Ostschweiz 5—9, Bern, Wallis und Tessin 2—4 Tage unternormal. West-
Schweiz 2 Tage übernormal, sonst normal.

Wind; Nördlich der Alpen schwere Weststürme am 13. und Nacht 16./17. mit
Spitzen HO—130 km/h im Flachland, 150 km/h in 1500 m ü.M. Stürmisch auch
am 11., 14., 18. und 20. (70—100 km/h). Südföhnstürme am 10., 16. und 19./20.
bis 120, am 30. bis 90 km/h. Starker Nordföhn am 15. und 18. mit 70—80 km/h
in Spitzen. G. Genr/er
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